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3) s. Anm. 1
4) Die beiden voranstehenden Wörter sind durchgestrichen.
5) Das voranstehende Wort ist durchgestrichen.
6) Die 3 voranstehenden Wörter sind durchgestrichen.
7) Bis hieher ist dieser Abschnitt durchgestrichen.
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1631/32                                                           A

LISTE [DER GUTJAHRGABEN VOM ZUGER STADT- UND AMTSRAT, BEAT II.
ZURLAUBEN, UND DESSEN GATTIN, EUPHEMIA HONEGGER]

"[1.] dem wärchmeister [in Bremgarten, Michael Egger] ein khind ge-
haptt heisst Euffemia [Egger - Taufe: 25. März 1630; Patin: Euphe-
mia Honegger] ward göttin khasper khung [richtig: Guomann, von
Bremgarten] 1 d1 ...

[2.] dem [Wälis-]Mül[l]er [in Bremgarten, Ulrich Staubli] ein kind
gehaptt heisst Euffemia [Staubli - Taufe: 30. November 1630; Pa-
tin: Euphemia Honegger] ward götty Melcher Honneger [=Honegger]
1 d

[3.] dem sen[n] [Heinrich Basler] von egywill [=Eggenwil] ein kind
gehaptt heisst Jost [Basler - Taufe: 21. Januar 1631; Patin: Eu-
phemia Honegger] ward götty Jost rizett [=Ritzart, von Bremgarten]
...

[4.] das Maria salome [Zurlauben] hatt ein khind gehaptt den räbman
[=Rebmann, von Hermetschwil] heisst Maria salom[e Rebmann] A. 1633
strümpff und schüelj. 1634 Züg Zum schuelen

[5.] [Dem] Sch[wager Johann] Rudolff Stapffer [=Stapfer, von Brem-
garten] myn Frauw ein Junge dochter uss Tauff gehoben heisst Eu-
phemia [Stapfer - Taufe: 29. Juli 1631] gen ein agnus Dej. H.
Chorherr [am Stift Zurzach, Johann] Honegger [ist] göttin

[6.] dem [Hans Jost Gerber, gen.] Jöstlj [von Bremgarten] hat sy
auch ein Khindt gehoben heisst Euphemia [Gerber - Taufe: 29. Juli
1631] gen 1 fr.

[7.] dem [alt Wälis-]Müller [Hans] Füglistal[l]er [von Eggenwil] myn
frauw wider ein Khind heben söllen: heisst Niclaus [Füglistaller]:
Gotin [der] Landtschr[eiber der Freien Ämter, Niklaus] Holder-
meyer] A. 1632: Jm gen 1 gl.

1631 [in] Zug[:]
[8.] den 21ten weinmonat hab Jch dem Ruodj landtwingen [=Landtwing]

ein Khindt uss Tauff ghoben heisst Cathrina [Landtwing]: erst guot
Jahr geben. agnus dej.

[9.] den 31ten weinmonat myn hussfr. dem Schw[ager] Frantz B[ran-
den]berg ein Khindt gehoben heisst Euphemia [Brandenberg]: war
gottin der Grossweybel [von Stadt und Amt Zug, Hans] Spekh
[=Speck]. erst guot Jahr geben: ein Namen Jesus

[10.] den 9ten ... [Dezember] der Sohn heinrich [II. Zurlauben] ei-
nem armen Jm spital [in Zug, Christian Haag, von Solothurn] ein



Khindt gehoben heisst Heinrich [Haag ] , war gotten Fendfrich ] Peter
wikharts [ =Wickart ] dochter [ Margaretha Wickart]

1632:
[11 . ] den 6^ en  Jenner : ward H. 3 König Tag hat Maria Salomae [ Zur¬

lauben ] dem M.r  Schnider [ in Zug , Hans Schley , gen . ] Bukhen
[ =Buck ] , ein Khindt gehoben heisst Maria Salome [Schley ] , ward Go-
tin [ Schneider - ] Mr  Osswald Rooss [ =Roos]

[12 . ] den 19^ en  Jenner , dem Veter Panerh [ err von Stadt und Amt Zug,
Johann Jakob ] Kolin ein Jungen Sohn uss Tauff gehoben heisst [ Be¬
at ] Lazarus [Kolin ] war gotten Schwager Frantz B[ randen ] berg huss-
frauw Helena Schönen [ =Schön] . . ."

1) Am rechten Rand findet sich ein Kreuz , was wohl bedeuten soll , dass die¬
ses Kind 1631 bzw . kurz darnach verstorben sein dürfte.
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